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Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung am Mittwoch, 28.03.2012
TOP 7.2  Vorhabenbezogener Bebauungsplan 1-45 VE (Hamberger Großmarkt)
Sehr geehrte Damen und Herren,
in der o. g.  Sitzung wird voraussichtlich Stadtrat Carsten Spallek erneut zu der seit ca. einem Jahr fälligen aber bisher nicht erfolgten Festsetzung des Bebauungsplanes Stellung nehmen. 
Falls Herr Spallek hierbei wiederum mitteilt, dass der B´plan nicht festgesetzt werden kann, da Teilflächen des Gebietes vom Eisenbahnbundesamt noch nicht entwidmet worden sind und  dass dieses eine Entwässerungsleitung im geplanten Stellplatzbereich betrifft, möchten wir  Sie hiermit vielmals bitten, von Herrn Spallek die Vorlage der entsprechenden Schriftstücke zu ver-langen. 
Außerdem möchten wir Sie bitten, Herrn Spallek mit den folgenden Tatsachen zu konfrontie-ren:

1.) Nicht entwidmete Teilflächen sind weder in der Zeichnung des Bebauungsplanes noch in den zugehörigen „Textlichen Festsetzungen“ eingetragen bzw. erwähnt, obwohl dieses sein müsste, wenn welche vorhanden wären.

2.) Im Durchführungsvertrag  vom 04.01.2011 zum Bebauungsplan lautet es auf Seite 4: 
„Das Grundstück wird von einer noch betriebenen und für Bahnbetriebszwecke gewidmeten Entwässerungsleitung … durchquert.“ 
Hierzu ist festzustellen:

In der Terminologie des Eisenbahnbundesamtes kommt der Begriff „gewidmete Leitung“ nicht vor. Es werden vielmehr die Begriffe „gewidmete Leitungstrasse“ oder „gewidmete Fläche“ verwendet. Die Formulierung „gewidmete Entwässerungsleitung“ scheint uns daher frei erfun-den, um mit ihr die Nicht-Festsetzung des B’planes rechtfertigen zu können.

3.) Im Durchführungsvertrag lautet es weiter:  

„Duldungs- und Rückbaupflicht (für die Entwässerungsleitung) sind in dem zwischen dem Vorhabenträger und der DB AG geschlossenen (Grundstücks-) Kaufvertrag geregelt.“

Dieses besagt, dass der Umgang mit der im Boden befindlichen Entwässerungsleitung privat-rechtlich zwischen dem Grundstückskäufer und -verkäufer geregelt ist. Es bestand und be-steht daher gar nicht die Notwendigkeit für eine gewidmete Teilfläche.     
4.) Im Schreiben vom 31.05.2011 von PlanG 1 – 401 an PlanG 2 507 lautet es: 

„Mit Schreiben des Eisenbahnbundesamtes vom 06.05.2008 wurde das Flurstück 285 aus der Planfeststellung Eisenbahn entlassen.“

Das heißt, dass das Gebiet des Bebauungsplanes, das nur ein Teil des Flurstückes 285 ist, 2008 komplett entwidmet wurde. 
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5.) Anwohner der Siemensstraße hatten gegen die Baugenehmigung Widerspruch eingelegt. Im Widerspruchsbescheid der Senatsabteilung für Stadtentwicklung vom 17.02.2012 lautet es auf Seite 2:

„Mit Schreiben des Eisenbahnbundesamtes vom 06.05.2008 wurden Teile des genannten Flurstücks (285), die auch das Baugrundstück umfassen, von Bahnbetriebszwecken freigestellt (entwidmet).“ 
Da die entwidmeten Teile das Baugrundstück umfassen, bedeutet auch dieses, dass das Gebiet des Bebauungsplanes insgesamt entwidmet ist.
Die obengenannten Punkte bestärken uns in unserer Meinung, dass das Gebiet des Bebau-ungsplanes seit langem von der Eisenbahnnutzung freigestellt ist (entwidmet ist), dass der Bebauungsplan daher schon längst hätte festgesetzt werden müssen und dass die Abteilung Stadtentwicklung von Mitte die Festsetzung des Bebauungsplanes seit ca. einem Jahr ab-sichtlich verzögert, um betroffenen Anwohnern ein Normenkontrollverfahren vor dem Ober-verwaltungsgericht zur Überprüfung der Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes unmöglich zu machen. 
Wir möchten Sie daher hiermit bitten, den Stadtrat am Mittwoch aufzufordern, den Bebau-ungsplan 1 – 45 VE umgehend festzusetzen.

Mit freundlichen Grüßen

gez. H. Eschenburg
für die Bürgerinitiative Siemensstraße
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